
FAQs – Literarische Erörterung eAN

1. Was gehört in die Einleitung und wie umfangreich soll sie sein?

Die Einleitung kann kurz sein. Zwingend sind Hinweise auf Autor, Titel, Textsorte und Thema 
des Außentexts. 

2. Was soll in der ersten Teilaufgabe beachtet werden?

In der ersten Teilaufgabe wird der Gedankengang des Autors oder der Autorin 
zusammengefasst, d.h. er wird komprimiert und seiner inneren Kohärenz entsprechend 
wiedergegeben. Hierbei gilt es, die zentrale(n) These(n) herauszuarbeiten. In Maßen ist es 
möglich, aus dem Außentext zu zitieren oder zentrale Begriffe zu übernehmen.

3. Was wird in der zweiten Teilaufgabe verlangt?

In der Überleitung zur Erörterungsaufgabe kann die Relevanz des Themas für das literarische 
Werk kurz aufgezeigt werden. Anschließend findet die Überprüfung der Kerngedanken des 
Außentextes oder der Aufgabenstellung auf ihre Gültigkeit für das Werk statt, sie werden 
erörtert; wobei der Operator Erörtern hier bedeutet, sich mit einem Thema, einer These 
oder Perspektive kritisch, differenziert und argumentativ befassen; in schlussfolgernder 
Abwägung des Für und Wider unter Berücksichtigung unterschiedlicher Perspektiven ein 
begründetes Urteil fällen.

4. Muss der Inhalt des zu Grunde gelegten Werkes wiedergegeben werden?

Nein. 

5. Wie ausführlich müssen die aufgestellten Behauptungen am Werk belegt werden?

Konkrete Textstellen oder Zitate zur Absicherung der Erkenntnisse werden nicht explizit 
verlangt. Es können Handlungszusammenhänge dargestellt werden bzw. auf bestimmte 
Szenen oder Kapitel verwiesen werden. Wörtliche Zitate sind mit einer entsprechenden 
Quellenangabe zu versehen. Eine Wiedergabe größerer Handlungselemente im Sinne einer 
Nacherzählung ist zu vermeiden.

6. Ist die Erörterung eine dialektische?

In der Regel wird ein kontroverser Sachverhalt im Text eröffnet. Dieser ist folglich dialektisch 
zu erörtern. Die Strukturierung ist individuell gestaltbar im Block- oder 
Reißverschlussverfahren.

7. Wie sollen die einzelnen Teile der Arbeit gewichtet werden?

Die Gewichtung der Aufgabenteile richtet sich nach den Angaben in der Aufgabenstellung. 
Der Schwerpunkt der Arbeit liegt auf der zweiten Teilaufgabe, der Erörterungsaufgabe.


